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Geleitwort 

Reisen hat in unserer Gesellschaft mittlerweile einen sehr hohen Stellenwert erhal-
ten und sich nahezu zu einem Grundbedürfnis entwickelt. Als eine Folge kann der 
Tourismus bzw. die Tourismuswirtschaft in vielerlei Hinsicht als eine „Erfolgsge-
schichte“ bezeichnet werden. Gleichwohl handelt es sich hierbei um einen sehr dy-
namischen Bereich, der von fortlaufenden Änderungen und Entwicklungen geprägt 
ist. Dies betrifft eben auch die Beziehung von Tourismus und Gesellschaft. 

Aus diesem Grund stand die 22. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Tourismuswissenschaft (DGT), die vom 8. bis 10. November 2018 in Heide und St. 
Peter-Ording stattfand, unter dem Leitthema „Tourismus und Gesellschaft: Kontak-
te – Konflikte – Konzepte. Auf der Veranstaltung wurden u. a. folgenden Themen-
felder behandelt: 

– Reisemotivation und gesellschaftliche Relevanz des Reisens
– Interaktionsebenen der Tourismusakteure
– Tourismusarten und deren Ausdifferenzierung
– Technologischer Wandel und Reiseverhalten
– Gesellschaftlicher Wandel und Marketing
– Image, Reputation und Markenbildung
– Effekte des Tourismus auf Gesellschaften
– Zielgruppen, Themen und Bedürfnisse

An der Jahrestagung der DGT nahmen über 100 Teilnehmer aus Hochschulen und 
Universitäten, Forschungseinrichtungen und der Tourismuswirtschaft teil. In unter-
schiedlichen Veranstaltungsformaten (Keynotes, Podiumsdiskussionen, themati-
schen Vortragssessions etc.) wurden aktuelle Forschungsergebnisse aus den o. a. 
Themenfeldern vorgestellt, Lösungsansätze für Probleme diskutiert und zukünftige 
Entwicklungen kritisch abgeschätzt und hinterfragt. 

Der in der Reihe „Schriften zu Tourismus und Freizeit“ nun erschienene Ta-
gungsband enthält viele der Tagungsbeiträge und fasst somit die aktuell diskutier-
ten Forschungsthemen in diesem Bereich zusammen. Wie in den letzten Jahren 
auch ist er ein wertvoller Sammelband für Studierende und Wissenschaftler, aber 
auch für Praktiker aus der Tourismuswirtschaft. 

Unser Dank gilt den Veranstaltern der DGT-Jahrestagung für ihre professionel-
le und hervorragende Organisation der Veranstaltung, den Autoren für die Abfas-
sung ihrer Tagungsbeiträge in schriftlicher Form sowie den Herausgebern dieses 
Bandes für die zeitnahe Veröffentlichung. Als Präsident der Deutschen Gesell-
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schaft für Tourismuswissenschaft wünsche ich allen Lesern dieses Bandes eine an-
regende und inspirierende Lektüre. 

München im Juli 2019          Prof. Dr. Jürgen Schmude
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Vorwort 

Im Mittelpunkt der 22. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswis-
senschaft, die vom 08.11. bis 10.11.2018 an der Fachhochschule Westküste in Hei-
de und im Strandgut in St. Peter-Ording stattfand, standen die vielfältigen Interde-
pendenzen zwischen Tourismus und Gesellschaft. Das Tagungsthema „Tourismus 
und Gesellschaft: Kontakte – Konflikte – Konzepte“ wurde vor dem Hinter-
grund fortwährender gesellschaftlicher Veränderungen und deren Einfluss auf den 
Tourismus gewählt. Der Tourismus und seine unterschiedlichsten Ausprägungen 
sind Spiegel der Gesellschaft und als solche nur vor ihren gesellschaftlichen Ent-
stehungskontexten zu verstehen. Nicht nur touristische Leistungsträger und Desti-
nationen sehen sich aufgrund wandelnder Bewertungsmaßstäbe hybrider Nachfra-
ger oder digitaler Produktentwicklungen und veränderter Wettbewerbskräfte stetig 
zum Handeln herausgefordert, sondern auch Tourismuswissenschaft und Touris-
musforschung müssen sich der Aufgabe stellen, neue Aspekte, Themenbereiche 
und Blickwinkel zu antizipieren. 

Die wachsende Mobilität weiter Teile der Weltbevölkerung führt dabei ver-
mehrt zu konkreten Kontakten zwischen touristischen Akteuren. Resultierende 
Begleiterscheinungen sind positive Synergiewirkungen wie auch soziale, politische 
und wirtschaftliche Konflikte. So ist der Tourismus in vielen Städten und Regio-
nen eine wichtige Einkommensquelle, gleichzeitig zeigen sich jedoch bereits Aus-
wirkungen von sozialer und ökologischer Übernutzung. In diesem Spannungsfeld 
erwächst eine Vielzahl neuer Herausforderungen, denen durch innovative Konzep-
te touristischer Unternehmen, strategisches Destinationsmanagement und eine 
raum- und kultursensible Ausgestaltung eines nachhaltigen Tourismus zu begegnen 
ist.  

Der vorliegende Tagungsband orientiert sich weitestgehend an den gehaltenen 
Sessions während der Tagung an der Fachhochschule Westküste. Mit den insge-
samt 32 unterschiedlichen Artikeln in den acht Oberkapiteln  

− Reisemotivation und gesellschaftliche Relevanz des Reisens,  
− Effekte des Tourismus auf Gesellschaften, 
− Gesellschaftlicher und technologischer Wandel,  
− Interaktionsebenen touristischer Akteure,  
− Image, Reputation und Markenbildung,  
− Zielgruppen, Typen und Bedürfnisse,  
− Geschäftsreisen und  
− Outdoor- und Abenteuertourismus 
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wird ein aktueller Überblick über den Stand der Forschung gegeben und das The-
menfeld „Tourismus und Gesellschaft“ aus interdisziplinärer Perspektive von 48 
Tourismuswissenschaftlerinnen und Tourismuswissenschaftlern beleuchtet. 

Wir bedanken uns herzlich bei Ulrike Weiss für das Lektorat und die Betreuung 
während der Herausgeberschaft von Seiten des Verlages sowie bei Sven Krüßel 
und Rebekka Weis für die Unterstützung bei der Formatierung des vorliegenden 
Bandes. Besonders hervorheben und bedanken möchten wir uns bei Sylvia Müller 
und dem gesamten Tourismus-Team der Fachhochschule Westküste für ihren Ein-
satz bei der reibungslosen Organisation der Tagung vor Ort. Constanze Höfinghoff 
möchten wir für die Unterstützung in St. Peter-Ording recht herzlich danken. Zu 
guter Letzt sei allen Autoren gedankt, die zum Gelingen des 24. Bandes in der 
Schriftenreihe Tourismus und Freizeit beigetragen haben.  

In diesem Band wird aus Gründern der besseren Lesbarkeit das generische 
Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten wer-
den dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist. 

Heide im August 2019 Julian Reif und Bernd Eisenstein 
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